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1. Die a.i.s. AG 
Die a.i.s. AG entwickelt sich seit dem 9.01.2023 zu einer Finanzholding für Industriebeteiligungen in 
den Bereichen Energie, Umweltschutz & Immobilien. Im Berichtsjahr wurden nach Bestätigung der 
Fortführung Aktivitäten mit Investoren eingeleitet um das Zukunftsmodel des Unternehmens am 
Markt zu positionieren. Die angestrebte Umwandlung in eine KGaA wurde u.a. durch den in 2020 
ausgesetzten Börsenhandel verhindert und daher nicht vollzogen. Dieses beeinflusste vor allem 
Investoren, für die eine Börsenaktivität die Bedingung für ihr Engagement ist.        

2. Branchen- und Marktentwicklung 
Hauptaufgaben waren in 2025 das Interesse von Investoren am neuen Geschäftsmodel sowie die 
Identifikation und Strukturierung von Immobilienprojekten, zur Stützung der Grundfinanzierung des 
Unternehmens. Mit der vorgeschlagenen Umwandlung in eine Kommanditgesellschaft auf Aktien 
sollte das Ziel sein, flexibler bei der Auswahl der Kommanditisten hinsichtlich ihrer Marktorientierung 
gerecht zu werden, sowie Entscheidungen zu beschleunigen. Auch die Integration von 
Komplementären sollte das finanzielle Interesse und so den Zugang in den 3 Geschäftsbereichen 
erleichtern.   



3. Geschäftsverlauf 
2025 setzte auch weiterhin hauptsächlich darauf, die vorgegebene Neuverteilung der Aktien gemäß 
dem Insolvenzplanverfahren des Unternehmens zu beschleunigen. Diese Umverteilung der 
angestrebte Aktientransfer schließlich am 4.07.2025 vorerst abgeschlossen wurde um den Handel and 
der Börse zu ermöglichen. Auf dieser Basis konnten schließlich die Zustimmung der beteiligten Stellen 
zur Wiederaufnahme des Aktienhandels an der Deutschen Börse am 27.10.2025 wieder erreicht. Die 
Übertragung der Aktien erlaubte es ca. 50 % der Aktien zu Gunsten des Hauptinvestors umzuschichten, 
womit Gespräche mit weiteren Investoren stattfinden konnten. Weitere Ansätze, 
Immobilienprojekten in das Unternehmen einzubinden, konnten damit ebenso über die a.i.s. AG 
aktiviert werden.   

4. Bilanzen und Eigenkapital 
Die Bilanz 2025 wurde auf Basis der 2024 weitergeführt. Das Ergebnis der Kosten und Einlagen sind am 
Ende des Lageberichtes für das Berichts Jahr zusammengefasst.     

Rückstellungen sind für Aussichtsratsvergütungen gebildet worden.     

5. Rechtsstreitigkeiten 
Im Berichtsjahr liegen keine Verfahren an.      

6. Risikomanagement 
Risikoanalysen werden auch im Berichtsjahr nicht betrachtet. Diese werden mit der Einbindung von 
Projekten vorgesehen die wir in den nachfolgenden Geschäftsjahren erwarten.    

7. Forschung und Entwicklung  
Auf dem Gebiet der Forschung und Entwicklung wird sich die Gesellschaft weiterhin auf Entwicklungen 
von Partnerfirmen stützen. Sie unterstützen mit Versorgungstechniken für Gebäude, zur Reduzierung 
der Energiekosten das zukünftige Baugewerbe an dem sich die a.i.s. AG über zukünftige Baukonzepte 
beteiligen will.   

8. Vorstandsbezüge 
Vorstandsbezüge sind nicht vorgesehen. Die Restrukturierung und Entwicklung wird vom Vorstand in 
Beraterfunktion als Fremdleistung ausgeführt. Kosten werden im Berichtsjahr nicht aktiviert.  

9. Erklärung gemäß § 289 Abs. 4 HGB (Aktienstruktur und Stimmrechte)  
1. Das Grundkapital ist in 8.000.000 stimmberechtigte, nennwertlose Stückaktien (Stammaktien) 

eingeteilt und beträgt € 10.226.000,00. Die Aktien lauten auf den Inhaber. Die Aktien sind 
vollständig im Streubesitz, die a.i.s. AG besitzt im Berichtsjahr keine Anteile. 

1. Die Hauptversammlung vom 24.01.2024 hat eine Fortführung des Unternehmens beschlossen 
die im Berichtsjahr auch juristisch bestätigt wurde.   

2. Die Aktienstruktur wird demnach bestimmt durch einen Mehrheitsaktionär mit 73,5% der 
Stimmrechte bei der „IFA“ wobei alle Aktionäre der a.i.s. AG seit der Aussetzung der Aktie an 
den Börsen Anfang 2020 beibehalten wurden, allerdings mit nur 26,5% ihres Altbestandes. 



Eine Teilungsregelung ist festgelegt, womit beabsichtigt Kleinanleger berücksichtigt werden 
sollten. Stimmrechte verteilen sich entsprechend.   

3. Im Berichtsjahr konnte die dingliche Umverteilung der Aktien an die IFA nicht komplett erreicht 
werden. Der Vorgang war für die zuständigen Stelle, die Clearstream AG Frankfurt, vermutlich 
unüblich, wodurch sie den vorgesehen automatischen Umzug nicht einleiten konnte.   

4. Die a.i.s. AG hat im Berichtsjahr von der BaFin die Bestätigung erhalten, kein 
Minoritätsangebot an Alt-Aktionäre abzugeben zu müssen.     

5. Der Vorstand bestätigt daher hier den juristisch festgelegten Mehrheitsbesitz der Aktien im 
Besitz der IFA, sowie 73,5% der Stimmrechte.   

6. Es liegen keine Sonderrechte für Kontrollbefugnisse vor.  
7. Es liegt zum Stichtag 31.12.2025, mangels Personals, keine Stimmrechtskontrolle am Kapital 

von Arbeitnehmern vor. 
8. Die Ernennung und Abberufung von Vorständen erfolgten normalerweise gemäß § 84 AktG. 

Die Satzung enthält keine entgegenstehenden Regelungen. Änderungen der Satzungen 
erfolgen entsprechend den gesetzlichen Regelungen mit einfacher Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen sofern nicht nach gesetzlichen Vorschriften eine größere Mehrheit an Stimmen 
erforderlich ist. Stimmenthaltungen zählen nicht als abgegebene Stimmen. Gemäß § 18 der 
Satzung, ist der Aufsichtsrat zu Satzungsänderungen berechtigt, die nur die Fassung betreffen. 
Einer Beschlussfassung in der Hauptversammlung bedarf es insoweit nicht. 

9. Eine Ermächtigung des Vorstandes zur Ausgabe von Aktien oder zum Rückkauf von Aktien 
besteht derzeit nicht. Die in § 4 Abs. 3 der Satzung enthaltene Ermächtigung des Vorstandes 
zur Kapitalerhöhung aus genehmigtem Kapital ist abgelaufen.  

10. Vereinbarungen der Gesellschaft, die unter der Bedingung eines Kontrollwechsels infolge 
eines Übernahmeangebotes stehen, existieren nicht.  

11. Es ist weiterhin kein Personal im Unternehmen angestellt.   

10. Übernahmen – Strukturänderung  
Die a.i.s. AG ist zum Berichtstag mit 8 Mio. Aktien, von denen aus den vorgegeben 73,5% der Aktien 
für den Hauptaktionär 49,81% übertragen wurden. Die restlichen Aktien sind teilweise auf neue 
Aktionäre verteilt, oder sind bei Alt-Aktionären die die Übertragung nicht umgesetzt haben. Die Aktie 
ist seit Oktober 2025 wieder frei handelbar.    

Eine durch die HV 2024 beschlossene Transformation der AG in eine KGaA konnte juristisch nicht 
umgesetzt werden. Einer der 2 Komplementäre hatte im Juni 2024 ihre ursprüngliche Zusage 
zurückgezogen, womit die eingeleitete Transformation einer neuen Abstimmung einer weiteren HV 
erfordern wird. Dennoch ist das Ziel im Berichtsjahr und darüber hinaus aktuell, da es eine leichtere 
und vor allem schnellere Möglichkeit zulässt, Firmenbeteiligungen einzubinden. Wir erwarten aber 
auch seitens Investoren Interesse an einer KGaA Struktur durch entsprechende Beteiligungsmodelle. 
Die Umwandlung soll zudem schnellere Entscheidungsprozess ermöglichen.        

11. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
Es ist nun vorgesehen, in 2026 eine weitere Hauptversammlung abzuhalten. Ziel sind weitere 
Kapitalmaßnahmen die Investoren erwarten, und die sich auf die Firmenstruktur auswirken können.     

Der Aktientransfer wurde im Berichtsjahr ab dem 4.7.2025 nicht weitergeführt wodurch wir eine 
knappe Mehrheit der Aktien beim Investor sichern konnten. Es können hier weitere Maßnahmen 
anstehen die wir über eine Versammlung absichern werden.    



Inzwischen sind weitere Investoren im Gespräch die die Gesellschaft voranbringen werden und 
Geschäftstätigkeit einzubringen.        

12. Ausblick 
Hinsichtlich der Entwicklung der a.i.s AG ist die Einbindung eines Immobilienprojektes sowie die 
Finanzierung das dringende Ziel. Diese sind in der Entwicklung und wir erwarten eine Einigung im 
ersten Halbjahr.    

13. Chancen- und Risikobericht 
Dringend ist die Finanzierung des Unternehmens. Wir planen dies über die Integration von Projekten 
und Technologie die die a.i.s. AG in eine AIS KGaA wandeln sollen. 2 Kernprojekte sind in der 
Betrachtung für eine Einbindung in die neue Unternehmensstruktur mit Auswirkung auf den 
Geschäftswert. Nach wie vor ist aber das Unternehmen noch in einer kritischen Phase da die 
Finanzierung noch von deren Zustimmung abhängt und die generelle Situation am Finanzmarkt mehr 
Optimismus benötigt um Entscheidungen zu fördern.   

14. Erklärung zur Unternehmensführung nach § 289a HGB 
Die Unternehmensführung beschränkte sich auch im Jahr 2025 auf die Zuarbeit über Dienstleister. 
Demnach hat das Unternehmen sich nicht mit Steuerungssystemen zur Führung beschäftigt.  
 
Das Handeln der Führung wird eng durch den Aufsichtsrat geprüft und im Bedarfsfall angepasst. Dieser 
wird regelmäßig über einberufene Sitzungen informiert und die Themen Verwaltung, Geschäft, 
Liquidität und Finanzierungsansätze abgesprochen. Entsprechende Protokolle wurden bei jeder 
Sitzung verfasst und in der nächsten Sitzung bestätigt soweit keine Beanstandungen vorlagen. Auch 
wurden Mitglieder direkt bei besonderen Themen informiert.  
 
Die a.i.s. AG hat eine Erklärung zum Corporate Governance aus Mai 2010 auf unserer Internetseite 
http://www.ais-ag.info/index.php?page=37 abgegeben.   
 
Dem Kodex vom 15.05.2012 entsprochen werden mit folgenden Ausnahmen: 

- Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat werden erst nach einer stabilen Wachstumsphase und 
bei Erreichen einer personellen Mindestgröße von 500 Personen eingesetzt. Der Aufsichtsrat 
wird dann die Mitgliederzahl von heute 3 auf 6 anheben.  

- Die Hauptversammlung kann auch in diesem Berichtszeitraum noch nicht über geschäftliche 
Angelegenheiten und Organvergütungen beschließen, jedoch sind Abstimmungen hinsichtlich 
der Ausrichtung seitens der Hauptversammlung vorgesehen.       

- Die jährliche Hauptversammlung konnte die Gesellschaft in 2025 nicht abhalten. Die 
Gesellschaft wird dem folgen, wenn eine geschäftliche Stabilität gesichert ist. Auf die 
Interessen von Aktionärsminderheiten können wir auf Kosten der prioritären 
unternehmerischen Entwicklung heute nicht eingehen.   

- Wir können wegen der Personalstruktur keine Frauenquotenregelung verfolgen. Jedoch sind 
Stellen im Vorstand und Aufsichtsrat jederzeit für Frauen ohne Einschränkung möglich.  

- Der Aufsichtsrat wird z.Z. aus Kostengründen keinen Prüfungsausschuss, sonstige Ausschüsse 
oder Wahlgremien bestimmen um Rechnungslegung, Risiken oder sonstige Kontrollfunktionen 
im Auftrag des Aufsichtsrates zu übernehmen, oder zu billigen. 



- Vorstände können nach Abdankung zum Schutze der Gesellschaft sehr wohl in den 
Aufsichtsrat wechseln, wenn die Mehrheit der Aufsichtsräte oder eine einfache Mehrheit in 
der Hauptversammlung dies befürwortet.    

- Wegen der enormen Aufwendungen der Berichtserstattung und der Testierung von 
Ergebnissen im Falle der börsennotierten Gesellschaft sind wir heute noch nicht in der Lage 
eine zuverlässige Angabe zum Finanzkalender abzugeben. Verbesserungen werden 
schrittweise einfließen die uns im Laufe des Jahres 2026 eine bessere Planung erlauben sollten, 
zunächst gilt es, die Berichtskriterien erfüllen zu können. Mit den Finanzierungen können dann 
die wesentlichen Verbesserungen und einen besseren Erfüllungsgrad der Vorgaben folgen. Die 
Passagen im Kodex erlauben auch inzwischen eine gewisse Flexibilität. 

- Die a.i.s. AG kann die IFRS-Vorgaben in der Rechnungslegung in 2025 noch nicht erfüllen, 
jedoch ist der Plan bis September 2026 die Bilanz 2025 nach den neuen Kriterien zu 
veröffentlichen.      

15. Erklärung nach § 289 Abs. 1 HGB 
Der Vorstand versichert nach bestem Wissen, dass gemäß den anzuwendenden 
Rechnungslegungsgrundsätzen für die Zwischenberichtserstattung der Zwischenabschluss unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt und im Zwischenlagebericht 
und der Bilanz der Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäftsergebnisses und die Lage des 
Unternehmens so dargestellt sind, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
vermittelt wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des 
Konzerns im verbleibenden Geschäftsjahr beschrieben sind.  
 
Berlin, 29. April 2026  
 

Dr. J. Bendien 

Der Vorstand 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bilanz in EUR 
2025 und 2024 

P e r i o d e n v e r g l e i c h 
31.12.2025 31.12.2025 31.12.2024 
A. Anlagevermögen   
     I. Immaterielle Vermögensgegenstände   
         1. Konzessionen, Lizenzen und ähnliche Rechte und Werte 0,00 € 0,00 € 
     Summe I. Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 € 0,00 € 
     II. Sachanlagen   
         1. andere Anlagen. Betriebs- und Geschäftsausstattung 0,00 € 0,00 € 
     Summe II. Sachanlagen 0,00 € 0,00 € 
Summe A. Anlagevermögen 0,00 € 0,00 € 

 
 

B. Umlaufvermögen 
I. Vorräte            

1.  Unfertige Leistungen                  74.500,00 €              0,00 € 
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände       

  
         1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 414.475,80 € 0,00 € 
         2. sonstige Vermögensgegenstände 185.480,03 € 195.871,34 € 
     Summe II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 599.955,83 € 195.871,34 € 
   III. Kassenbestand, Guthaben b. Kreditinstituten, Postgiro 1.773,22 € 1.057,77 € 
Summe B. Umlaufvermögen 676.229,05 € 196.929,11 € 
C. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00 € 0,00 € 

 
  

Summe Aktiva 676.229,05 € 196.929,11 € 
     
PASSIVA  31.12.2025 31.12.2024 
A. Eigenkapital   
   I. Kapital 10.226.000,00 € 10.226.000,00 € 
      1. Gezeichnetes Kapital 10.226.000,00 € 10.226.000,00 € 
   II. Kapitalrücklagen 1.017.608,78 € 894.071,90 € 
   III. Gewinnrücklagen 488.028,10 € 488.028,10 € 
        1. gesetzliche Rücklagen 488.028,10 € 488.028,10 € 
   IV. Gewinn- und Verlustvortrag -12.002.898,67 €     -11.632.488,62 € 
   V. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 282.872,63 € -370.410,05 € 
   VI nicht gedeckter Fehlbetrag   0,00 € -394.798,67 € 
Summe A. Eigenkapital 11.610,84 € 0,00 € 
B. Rückstellungen   
  1. sonstige Rückstellungen 82.829,25 € 55.219,50 € 
Summe B. Rückstellungen 82.829,25 € 55.219,50 € 
C. Verbindlichkeiten   
   1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditgebern 35.671,00 € 0,00 € 
   2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen u. Leistungen 546.117,96 € 510.708,28 € 
   3. sonstige Verbindlichkeiten 0,00 € 25.800,00 € 
Summe C. Verbindlichkeiten 581.788,96 € 536.508,28 € 

 
  

Summe Passiva 676.229,05 € 196.929,11 € 
   



   
GEWINN und VERLUSTRECHNUNG 31.12.2025 31.12.2024 
1. Umsatzerlöse 414.475,80 € 0,00 € 
2. Sonstige betriebliche Erträge 74.500,00 € 0,70 € 
3. Materialaufwand 0,00 € 0,00 € 
4. Personalaufwand 0,00 € 0,00 € 
5. Abschreibungen 0,00 € 0,00 € 
6. Andere betriebl. Aufwendungen   

Raumkosten -2.450,48 € -2.376,00 € 
Versicherungen, Beiträge und Abgaben -19.730,12 € -200,00 € 
Reparaturen und Instandhaltungen 0,00 € 0,00 € 
Werbe- und Reisekosten -190,46 € -8.523,74 € 
Kosten der Warenabgabe 0,00 € 0,00 € 
verschiedene betriebliche Kosten -155.850,06 € -331.701,26 € 

Summe 6. Andere betriebl. Aufwendungen -178.221,12 € -342.801,00 € 
7. Sonstige betriebliche Aufwendungen -27.609,75 € -27.609,75 € 
8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -272,30 € 0,00 € 

 
  

9. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 282.872,63 € -370.410,05 € 
 

  
10 Außerordentliche Aufwendungen  0,00 € 0,00 € 
11 Außerordentliche Erträge 0,00 € 0,00 € 
12 Steuern vom Einkommen und Ertrag 0,00 € 0,00 € 

 
  

Ergebnis 282.872,63 € -370.410,05 € 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Anhang der a.i.s AG 
zum 31.12.2025 

 

I. ALLGEMEINE ANGABEN 
1. Gliederung 
 
Der Jahresabschluss sowie der Lagebericht der a.i.s. AG sind nach den Bestimmungen des Handelsgesetzbuches 
(HGB) und des Aktiengesetzes (AktG) aufgestellt. Die Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung 
entspricht den §§ 266 und 275 HGB, wobei für die Gewinn- und Verlustrechnung das Gesamtkostenverfahren 
Anwendung findet. 
 
Im Interesse einer klaren und übersichtlichen Darstellung sind Beträge der Bilanz und der Gewinn- und 
Verlustrechnung im Anhang in € angegeben. Die nach den gesetzlichen Vorschriften bei den Posten der Bilanz 
und Gewinn- und Verlustrechnung anzubringenden Vermerke sowie weitergehende Erläuterungen befinden sich 
im Anhang, soweit vorhanden. 
 
Die a.i.s. AG weist zum Abschlussstichtag die Größenmerkmale einer kleinen Kapitalgesellschaft gem. § 267 
Abs. 2 HGB auf. Da unsere Gesellschaft im General Standard des geregelten Marktes gelistet ist, gelten wir 
juristisch gem. § 267 Abs. 3 Satz 2 i.V.m. § 264d HGB als große Gesellschaft. 

Mehrheitsaktionär der a.i.s. AG ist die L'INDUSTRIELLE FRANCO-ALLEMANDE (IFA/UCPMI) SAS, kurz die Firma 
„IFA“ der der Insolvenzplan aus 2023, 73,5% der Aktien für die Begleichung der Schulden aus der Insolvenz, 
zugesprochen worden sind. Im Berichtsjahr sind knapp 50% in Ihrem Besitz gekommen.    

 

II. ANGABEN ZU BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN 
 
Die auf den vorhergehenden Jahresabschluss angewendeten Ansatz- und Bewertungsmethoden wurden 
angewendet. Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgte unter der Annahme der Unternehmensfortführung 
(§ 252 Abs. 1 Nr. 2 HGB), daher nach der Berichtsperiode.  
 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden mit ihrem Nennbetrag angesetzt. Das 
Niederstwertprinzip wurde beachtet. 
 
Flüssige Mittel sind mit dem Nennwert angesetzt. 
 
Sonstige Rückstellungen werden für ungewisse Verbindlichkeiten und in Höhe des Betrages gebildet, der auf der 
Grundlage vorsichtiger kaufmännischer Beurteilung erforderlich ist. 
 
Die Verbindlichkeiten sind mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. 
 
 

III. ANGABEN ZUR BILANZ 

AKTIVA 

1. Anlagevermögen 
Einen Überblick über die Entwicklung des Anlagevermögens der a.i.s. AG für das Geschäftsjahr 2025 gibt die 
nachfolgende Aufstellung der Anlageentwicklung (Anlagenspiegel): 
 
 



 

2. Umlaufvermögen  
 
Das Umlaufvermögen besteht aus  

1. Forderungen aus Vorräten durch bedingte Projektvorarbeit 74.500,00 
2. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 414.475,80 € 
3. Sonstige Vermögensgegenstände 185.480,03 € 

 
2.2. Guthaben bei Kreditinstituten 
 
Entwicklung der flüssigen Mittel 
 

Guthaben bei Kreditinstituten 31.12.2025 31.12.2024    

               

Guthaben    1.773,22 €                1.057,77 €    

 
 
PASSIVA 
 
1. Eigenkapital 
 
1.1 Gezeichnetes Kapital 
Das Grundkapital ist unverändert in 8.000.000 stimmberechtigte, nennwertlose Stückaktien (Stammaktien) 
eingeteilt und beträgt € 10.226.000,00. Die Aktien lauten auf den Inhaber. 
 
1.2 Kapitalrücklage 
Die Kapitalrücklage der a.i.s. AG steigt zum 31. Dezember 2025 als Folge einer Kapitaleinlage über € 
123.536,88, auf € 1.017.608,78   
 
1.3 Gewinnrücklage 
Die gesetzliche Rücklage besteht in der a.i.s. AG – aufgrund der Verlustvorträge - unverändert zum Vorjahr (T€ 
488). 
 
 

2. Rückstellungen 
 
2.1 Sonstige Rückstellungen 
Die sonstigen Rückstellungen setzen sich wie folgt zusammen:  
 

Entwicklung des Anlagevermögens 2025

Ansschaffungs- oder Herstellungskosten Kumulierte Abschreibung Nettobuchwerte
01.01.2025 Zugang Abgang 31.12.2025 01.01.2025 Zugang Abgang 31.12.2025 31.12.2025 31.12.2024

Immaterielle 
Vermögensgegenstände 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0
Software 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Lizensen/Schulungen 0 0 0 0

0 0 0 0
Sachanlagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0
Betriebs- und 
Geschäftsbeziehungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0

Total 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



Posten 2025 
  in € 
  
Rückstellung für Aufsichtsratvergütungen  82.829,25 €  
  
  
  
  
  
  
    
    
Gesamt    82.829,25 €  

 
 
 3. Verbindlichkeiten 
 

 Stand      Restlaufzeit 
         31.12.2025    bis 1 Jahr 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditgeber            35.671,00 €           35.671,00 €  
Verbindlichkeiten aus Lieferungen u. Leistungen  546.117,96 €      510.344,28 €  
 

    
 

    

          581.788,96 €    536.144,28 €  

 

 
Die Verbindlichkeiten haben alle eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr. Bei den Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen bestehen die branchenüblichen Sicherheiten (Eigentumsvorbehalt).  
 

IV. ANGABEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
 
Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt.  
 
Umsatzerlöse 
Umsatzerlöse wurden innerhalb der EU-Staaten erzielt. 
 
Personalaufwand 
Im Jahr 2025 sind keine Personalaufwendungen entstanden.  
 

V. SONSTIGE ANGABEN 
 
1. Haftungsverhältnisse 
Es bestehen keine Haftungsverhältnisse der a.i.s AG. 
 
2. Sonstige finanzielle Verpflichtungen 
Es bestehen seit 1-03-2023 Verpflichtungen aus Miet- und Leasingverhältnissen. Diese betragen 204€ / Monat.   
 
 

3. Organe 



 
3.1 Vorstand 
 
Die Vorstandsfunktion ist über Fremdleistung eingebracht. Zahlungen sind bei vorhandener Liquidität 
auszuzahlen.     
 
3.2 Aufsichtsrat 
 
Der Aufsichtsrat besteht laut Satzung aus 2004 aus sechs Mitgliedern, davon werden 2 Mitglieder von den 
Arbeitnehmern gewählt. Mit der Hautversammlung in 2013 wurden für 2013 Satzungsänderungen genehmigt 
die den Aufsichtsrat auf 3 Mitglieder zunächst beschränkt.  
 
Dem Aufsichtsrat gehörten im Geschäftsjahr folgende Herren an: 

  Feste 
Vergütung 

erstattete 
Auslagen 

    
Klaus Willmann, Dipl.-Wirtschaftsingenieur, Dr.-Ing., Espelkamp 
(Vorsitzender) 

2025 12.271,00 € 0,00 € 

Markus Neth, Dipl.-Betriebswirt (FH), Mosbach (stellvertretender 
Vorsitzender) 

2025 
 

9.203,25 € 0,00 € 

    
Jügen Tiedtke, Dr. Ing, Kölln-Reisiek 2025 

 
6.135,50 € 0,00 € 

Gesamt 2025  27.609,75 € 0,00 € 
 
Für das Berichtsjahr wurden keine Bezüge ausgezahlt. Die Vergütung wurde als Rückstellung in Höhe von   
82.829,25 passiviert.  
 
Mitgliedschaften der Organmitglieder: Markus Neth ist auch Aufsichtsratsvorsitzender der Wheel-IT AG 
 
Weitere Mitgliedschaften der Organmitglieder in gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten anderer Gesellschaften 
bestanden im Geschäftsjahr 2025 nicht.  
 
 

4. Anzahl der Beschäftigten 
Die a.i.s. AG beschäftigte im Geschäftsjahr 2025 keine Mitarbeiter. 
 

5. Corporate Governance Erklärung 
Das Unternehmen hat die nach § 161 Aktiengesetz vorgeschriebene Erklärung im Geschäftsjahr 2012 abgegeben. 
Sie ist uneingeschränkt für das Jahr 2025 gültig.  
   
 

6. Angaben gemäß § 160 AktG 
Das Grundkapital zum 31. Dezember 2025 ist eingeteilt in 8.000.000 Stückaktien. 
 

7. Gesellschafter / Aktionäre 
Der Hauptaktionär ist die IFA aus Paris mit ca. 50 % der Aktien und 5.880.000 Stimmrechte. Diese Entwicklung 
resultierte aus einem juristischen Beschluss zur Aufhebung der Insolvenz. Für die IFA wurde die Befreiung von 
einem Übernahmeangebot nach §§ 35, 29 WpÜG an Aktionären bei der BaFin erwirkt.  
 
 

8. Versicherung der gesetzlichen Vertreter 
Der Vorstand versichert nach § 264 Abs. 2 Satz 3 HGB, dass der Jahresabschluss nach bestem Wissen ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft 
vermittelt bzw. der Anhang zusätzliche Angaben hierzu enthält, auf Basis des neuen Veröffentlichungsdatums.  



 
Berlin, 26.08.2025 
 
 
Dr. Johan Bendien 
Vorstand der a.i.s. AG  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ergebnisverwendung der a.i.s AG 
zum 31.12.2025 

 
Der Aufsichtsrat hat die Bilanz akzeptiert und wird der Hauptversammlung vorschlagen, das Jahresergebnis auf 
neue Rechnung vorzutragen   

 
 
 
 
 



Jahresabschluss zum 31.12.25 der der a.i.s. AG, Berlin 
      

    
 

Kapitalflussrechnung  

    
 

    31.12.2025   31.12.2024 

I. Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit  TEUR  TEUR 

      
Periodenergebnis vor außerordentlichen Posten  228  -370 

+   Abschreibungen/Zuschreibungen/Zinsen/Wertberichtigungen/  
 

 
 

     Währungsdifferenzen/auf Gegenstände des Anlagevermögens  
 

 
 

+/- Zunahme/Abnahme der Rückstellungen   27  -83 

-/+ Zunahme/Abnahme der Vorräte  
 

 
 

-/+ Zunahme/Abnahme der Forderungen LuL  -420  -25 

-/+ Zunahme/Abnahme der Forderungen ggü. Untern. mit Beteiligungsverh.  
 

 
 

-/+ Zunahme/Abnahme der aktiven latenten Steuern  
 

 
 

-/+ Zunahme/Abnahme der sonst. Vermögensgegenstände  
 

 
 

-/+ Zunahme/Abnahme des aktiven Rechnungsabgrenzungsposten  
 

 
 

+/- Zunahme/Abnahme der Verbindl. LuL  35  440 

+/- Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten ggü.   
 

 
 

     Unternehmen mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht  
 

 
 

 +/- Zunahme/Abnahme der passiven latenten Steuern  
 

 
 

+/- Zunahme/Abnahme der sonstigen Verbindlichkeiten       

   
 

 
 

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit  -76  -38 

   
 

 
 

II. Cashflow aus der  Investitionstätigkeit  
 

 
 

   
 

 
 

+ Restbuchwert Abgänge von Gegenständen des  
 

 
 

   Anlagevermögens   
 

 
 

 -  Auszahlungen für Investitionen in das Anlagevermögen       

   
 

 
 

Cashflow aus der Investitionstätigkeit       

   
 

 
 

III Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit  
 

 
 

   
 

 
 

 +/- Auszahlungen an Unternehmenseigner und Minderheitsgesellschafter  
 

 
 

+/- Entnahme aus Gewinnvortrag  
 

 
 

 +/- Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten  10  9 

 +/- Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten       

   
 

 
 

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit  10  9 

        

   
 

 
 

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds       

   
 

  
IV. Finanzmittelfonds   

 
  

   
 

  



Finanzmittelfonds am  01.01.  26  55 

Veränderung  -66  -29 

Finanzmittelfonds am 31.12.   -40   26 

 
 
 
 

Eigenkapitalspiegel 2025 
      
       
            
  Gezeichnetes Kapitalrücklage Gewinnrücklage Bilanzgewinn/  Summe 
  Kapital     -verlust Eigenkapital 
            

Stand 31.12.24      10.226.000,00 €         894.071,90 €         488.028,10 €  -  12.002.898,67 €  -   394.798,67 €  

           

Kapitalerhöhungen/                 
123.536,88 €  

               
123.536,88 €  

Veräußerungen eigene 
Anteile                             -   €                         -   €                          -   €                           -   €                       -   €  

           
Kapitalherabsetzungen/          
Erwerb eigene Anteile                             -   €                          -   €                          -   €                            -   €                       -   €  
           
geleistete Ausschüttungen                             -   €                          -   €                          -   €                           -   €                      -   €  
           
übrige Veränderungen                             -   €                          -   €                          -   €                            -   €                       -   €  
           
Jahresergebnis 2025                             -   €                          -   €                          -   €           282.872,63 €      282.872,63 € 
            

Stand 31.12.25      10.226.000,00 €      1.017.608,78 €         488.028,10 €  -  11.720.026,04 €  11.610,84 € 

 
 
Berlin, 30.04.2026 
 
 
Dr. Johan Bendien 
Vorstand der a.i.s. AG  


